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Von unserem Obmann
Geschätzte Freunde, Mitglieder und Gönner des Mu-
sikvereines Bruckmühl!

Vorweg möchte ich mich bei all denen bedanken, die es 
wieder ermöglicht haben, euch mit unserer inzwischen 
traditionellen Musikantenpost über das abgelaufene Ver-
einsjahr zu informieren. Wenn Sie die Musikantenpost 
durchblättern können Sie wieder unser abwechslungs-
reiches Vereinsjahr verfolgen.

Dieses Mal schaue ich mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge zurück. So möchte ich mich vorerst bei 
unserem scheidenden Altkapellmeister Franz Milacher 
für seine langjährige gute Führung und Zusammenarbeit 
mit dem MV Bruckmühl bedanken.
Weiters wünsche ich auch unserem neuen Kapellmeis-
ter Posch Gerald alles Gute für seine Zukunft mit dem 
MV Bruckmühl und möchte ihm danken, dass er dieses 
aufgabenreiche Amt übernommen hat.
Wir haben nicht nur einen Kapellmeisterwechsel son-
dern auch einen neuen Stabführer. Bei unserem lang-
jährigen Stabführer Aigner Sepp möchte ich mich für sei-
ne zahlreichen Auszeichnungen bedanken und unserem 
neuen Stabführer Thomas Bartl ebenso gutes Gelingen 
wünschen.
Aber nicht nur in der „großen“ Kapelle hat sich einiges 
getan, sondern auch bei unseren „Youngstars“ begann 
ein neues Team. Milacher Elisabeth und Posch Gerald  
haben eine hervorragende Jugendarbeit geleistet, die 
ab sofort Dominik Stockinger und Thomas Milacher in 
Teamarbeit weiterführen. Auch euch ein herzliches Dan-
ke und dem neuen Team gutes Gelingen.

Bedanken möchte ich mich weiters bei jedem/-r einzel-
nen Musiker/-in für den musikalischen und tatkräftigen 
Einsatz im abgelaufenen Vereinsjahr! Ich wünsche mir 
mit euch weiterhin eine so hervorragende Zusammenar-
beit und Kameradschaft!

Ein besonderes Anliegen ist es mir, mich auch bei Ihnen, 
liebe Bruckmühler Bevölkerung, zu bedanken.
Sie sind es die uns immer in den Haushalten willkom-
men heißen und finanziell unterstützen. Ohne Ihre Un-
terstützung wäre unser Musikverein nicht einsatzfähig.

In der Hoffnung, dass wir Ihnen mit dem Erscheinen der 
„Musikantenpost 2010“ wieder eine kleine Freude berei-
ten können, verbleibe ich mit musikalischen Grüßen

Friedrich Aigner

Wir gedenken ...
Karl Hummelbrunner
Berta Gerhartinger
Josef Gstöttner
Pauline Gugg

Begräbnis Frau Gerhartinger
Vorstandssitzung
Faschingzug in Ottnang
Geburtstagsstandl zum 80er von Johann 
Kirchberger
Generalversammlung mit Neuwahlen im 
GH Plötzeneder/Bergern
Vorstandssitzung
Begräbnis Josef Gstöttner
1. Ottnanger Marktball 
Konzertwertung in Ried i. I.
Maiblasen
Trachtensonntag
Florianifeier
Erstkommunion
Sportlerbesinnungstag
Vorstandssitzung
Jungmusikerkonzert in Manning
Fronleichnamsprozession
Musikfest in Neumarkt a. W. (Sbg.)
Empfang von Bischof Dr. Useke 
aus Nigeria
Musicalnight in Bruckmühl
Herz-Jesu-Messe und Prozession
Kirtagsfrühschoppen
Begräbnis Frau Gugg
Marschwertung in Oberwang
Dämmerschoppen in Ottnang
Markterhebungsfest in Ottnang
Vorstandssitzung
Musikfest in Wolfsegg
Jugendferienlager mit Abschluss-
konzert in Bruckmühl
Dämmerschoppen bei den Gamsjaga-
tagen in Bad Goisern
Musikfest in Frankenmarkt
Frühschoppen in Stratzing
Hochzeit Chrisi und Hias
Dämmerschoppen Rupertikirtag (Sbg.)
Erntedankfest in Bruckmühl
Erntedankfrühschoppen UNION Bruckmühl
Musikerausflug zum 100-Jahr-Jubiläum 
des MV Kaprun
Vorstandssitzung
Friedhofgang Allerheiligen
Kirchenwunschkonzert 2010

Jeder Weg hat einmal ein 
Ende, nur wo er hinführt 

kann keiner sagen.



Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen
Am 28. Februar lud der Musikverein Bruckmühl im Gasthaus 
Plötzeneder, Bergern seine Mitglieder zur diesjährigen Ge-
neralversammlung ein. 
Neben zahlreichen Ehrungen und Rückblicken auf das mu-
sikalische Geschehen der vergangenen zwei Jahre, kam es 
auch zu einigen Änderungen im Vereinsvorstand. 

So übergab Kapellmeister Franz Milacher nach rund 25jäh-
riger Tätigkeit den Taktstock an seinen bisherigen Stell-
vertreter Gerald Posch aus Ottnang. Ebenso wurde der 
langjährige Stabführer Josef Aigner durch Thomas Bartl 
abgelöst. Beide – Milacher und Aigner – bleiben der Musik-
kapelle allerdings als Stellvertreter in ihren bisherigen Posi-
tionen erhalten. 

Weiters übergab Elisabeth Milacher die Jugendarbeit im 
Verein an Dominik Stockinger und Thomas Milacher. 

Besonders zu erwähnen ist Johann Kirchberger, der nach 
60 Jahren als aktiver Musikant seine Tätigkeit beendet hat 
und vom Musikverein zum Ehrenmitglied ernannt wurde.
	

Ehrungen

Aigner Wolfgang Verdienstmedaillie in Bronze
Haslinger Michael Verdienstmedaillie in Bronze
Sonnleitner
Daniela Verdienstmedaillie in Bronze

Steinmaurer 
Christina Verdienstmedaillie in Bronze

Stockinger Georg Verdienstmedaillie in Bronze
Wiesinger Alois jun. Verdienstmedaillie in Gold
Milacher Elisabeth Ehrenzeichen in Gold
Aigner Josef Verdienstkreuz in Silber
Milacher Franz Verdienstkreuz in Silber

Ehrenmitgliedschaft für 
60 aktive Musikerjahre
1949 ist Hans Kirchberger, unter den Musikern besser 
bekannt als „Helml Hans“, als aktiver Musiker zum Ver-
ein gekommen. Gesundheitsbedingt hat er zu Beginn 
des Jahres 2010, schweren Herzens, seine Tracht zu-
rückgebracht und seine 60-jährige Musikerlaufbahn 
beendet. Seitens des OÖ-Blasmusikverbandes wurde 
Hans mehrmals ausgezeichnet und so wurde ihm als 
höchste Auszeichnung 2006 das Verdienstkreuz in 
Gold verliehen.
Als Anerkennung für diese überdurchschnittlich lange 
Aktivität im Musikverein wurde er unsererseits im fei-
erlichen Rahmen der diesjährigen Generalversamm-
lung zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir wünschen Hans auf diesem Weg alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit! 

Sigrid Bichl

Bettina Stockinger



2000 anlässlich des 110jährigen Bestehens des MVB im 
Rahmen eines gemeinsamen Festes mit der Feuerwehr 

Bruckmühl, und 2006 im 
Zuge der Landesausstel-
lung „Kohle und Dampf“. 
Natürlich jeweils wieder 
unter der bewährten Lei-
tung von Franz Milacher! 
Weiters richtete der MV 
Bruckmühl 2006 die Be-
zirksbläsertage des Blas-
musikverbandes in Ott-
nang aus, an denen 32 
Kapellen bei der Kon-
zertwertung teilnahmen!

Neben den jährlichen Fixterminen im Musikerjahr, 5 Kir-
chenkonzerten sowie unzähligen Frühschoppenkon-
zerten wurden unter Franz‘ musikalischer Leitung insge-
samt 24 Wunschkonzerte  abgehalten, die anfangs noch 
im Gasthaus Plötzeneder stattfanden, aber aufgrund stei-
gender Besucherzahlen dann erst in die Jahnturnhalle und 
später in die Turnhalle der VS Ottnang verlegt wurden. Das 
erste Intensivprobenwochenende – dem viele weitere fol-
gen sollten – als Vorbereitung auf ein Wunschkonzert fällt 
ebenso in Franz‘ Schaffensperiode!

Ein letzter Höhepunkt seines Wirkens als Kapellmeis-
ter im Musikverein Bruckmühl war sicher das Musikfest 
2009, mit dem das 120-Jahr-Jubiläum des MVB began-
gen wurde und an dem sehr viele Gastkapellen teilnah-
men. Anlässlich dieses Festes wurde erstmals in der Ver-
einsgeschichte eine CD produziert – für alle Musiker ein 
besonderes Erlebnis!

Noch einiges zur Sta-
tistik: Unter Franz Mi-
lacher absolvierte der 
Musikverein Bruckmühl 
16 Konzertwertungen 
(2 in Leistungsstufe C, 
14 in Leistungsstufe B).

Weniger Statistisches: 
Franz‘ Herz schlägt 
einfach für die Musik! 
Ihm war und ist es im-
mer ein Anliegen alle 
seine musikalischen Engagements (Postmusik Salzburg, 
Post-Big-Band Salzburg, Parapluie, MVB…) mit 100%igem 
Einsatz wahrzunehmen! 

Ein herzliches Danke dafür! Vor allem auch dafür, dass 
du uns als stellvertretender Kapellmeister und Trompeter 
erhalten bleibst!  Danke für 25 ereignisreiche, schöne 
Jahre! 

Ein Vierteljahrhundert
Kapellmeister Milacher

Ein hervorragender Trom-
peter und ehemaliger Mil-
litärmusiker aus Ungenach 
übernimmt im Jahr 1986 als 
Kapellmeister die musika-
lische Leitung des Musik-
vereins Bruckmühl: Franz 
Milacher! 25 bewegte und 
abwechslungsreiche Jah-
re später dürfen wir alle uns 
dankbar an die vergangene 
Zeit zurück erinnern:

Nach wenigen Jahren als Kapellmeister, nämlich 1989, 
konnte Franz seine wöchentlichen Musikproben bereits im 
neu erbauten Musikheim abhalten! Schon ein Jahr später 
sollte der nächste Höhepunkt folgen: 1990, zum 100jäh-
rigen Gründungsfest übernahm der Musikverein Bruck-
mühl die Organisation des Bezirksmusikfestes mit der 
Marschwertung des Bezirkes Vöcklabruck! 

Die Ausbildung und Förderung talentierter Jugendlicher 
liegt Franz, nicht nur im eigenen Verein, sehr am Herzen 
und so übernimmt er 1994 das Amt des Bezikrsjugendre-
ferenten und gründet 1995 das Vöcklabrucker Bezirks-
jugendblasorchester, mit welchem er große Erfolge im 
In- und Ausland erspielte. Das Jahr 1996 steht für Franz 
ohne Frage für eine ganz besondere künstlerische Her-
ausforderung: Zeichnete er doch als musikalischer Leiter 
für die Erstaufführung des Musiktheaters „Schwarzes 
Gold“ verantwortlich! Dieses Stück wurde im Rahmen der 
Ottnanger Kulturtage aufgeführt und war ein großer Erfolg! 
So mag es niemand verwundern, dass es in den darauf-
folgenden Jahren noch zweimal gespielt wurde, und zwar 

Sigrid Bichl



Jahres war ohne Zweifel die Hochzeit von unserer Klarinet-
tistin Chrisi mit Hias. Es war uns eine besondere Ehre die 
Hochzeitsmesse zu gestalten und wir bedanken uns für die 
Einladung zur anschließenden Hochzeitsfeier!
Seit wenigen Wochen bereiten wir uns nun intensiv auf das 
bevorstehende Wunschkonzert vor. Das traditionelle Bruck-
mühler Wunschkonzert wird 2010 nicht im Turnsaal der 
Volkschule Ottnang stattfinden. Wie uns im Sommer seitens 
der Gemeinde mitgeteilt wurde, ist es aus verschiedensten 
Gründen nicht mehr möglich diesen Saal für kulturelle Veran-
staltungen zu nutzen. Da die Umbauarbeiten erst im nächs-
ten Sommer stattfinden und innerhalb des Gemeindegebiets 
keine adäquate Ausweichmöglichkeit zur Verfügung steht, 
haben wir kurzerhand beschlossen, das Wunschkonzert 
in unserer Pfarrkirche Bruckmühl abzuhalten. Das Pro-
gramm habe ich dem Rahmen angepasst und möchte mich 
auf diesem Wege bei Pfarrer Mag. Konrad Enzenhofer und 
Pfarrer Dr. Moses Valentine Chukwujekwu samt dem Pfarrge-
meinderatsteam für die gute Zusammenarbeit während des 
gesamten Jahres bedanken. 
Ich freue mich schon heute auf euren zahlreichen Besuch un-
seres Kirchen-Wunschkonzertes 2010!

Von unserem Kapellmeister
Bei meinem Eintritt als Klarinet-
tist im Jahr 2006 in den Musik-
verein Bruckmühl ahnte ich nichts 
davon…. Dass ich innerhalb von 
wenigen Monaten das Amt des Ka-
pellmeisterstellvertreters überneh-
me und schon gar nicht, dass Franz 
Milacher 2010 sein langjähriges Ka-
pellmeisteramt abgibt, und ich die-
sen 60-köpfigen Klangkörper über-
nehmen „soll, kann, muss, darf“.
Diese Übernahme motivierte mich 

in den vierjährigen Kapellmeisterkurs an der Landesmu-
sikschule Ried i. I. bei Gottfried Reisegger (Bezirkskapell-
meister Ried i. I. und Kapellmeister in Lohnsburg, meiner 
Heimatkapelle) einzusteigen. 
Nun darf ich schon auf mein sehr bewegtes erstes Vereins-
jahr als Kapellmeister zurückblicken. Meine erste große Her-
ausforderung war die Konzertwertung im April. Nach einer 
intensiven Proben- und „Kennenlernphase“ sind wir im Bezirk 
Ried i. I. zur Wertung in Stufe B angetreten und es freut mich 
sehr, dass wir mit einem „Ausgezeichneten Erfolg“ über den 
Tanzboden wieder nach Hause fahren durften.

Bis zu unserer Sommerpause im August haben wir uns vor 
allem für die kirchlichen Festlichkeiten sowie die Marschaus-
rückungen in und außerhalb der Gemeinde musikalisch vor-
bereitet.

Die Frühschoppensaison 2010 wurde mit dem Dämmer-
schoppen am Ottnanger Markterhebungsfest Anfang Juli 
eingeleitet. Unser abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm wurde über die Sommermonate hindurch vom Publi-
kum von Salzburg bis Niederösterreich immer mit tosendem 
Applaus belohnt. Ich möchte hier die Gelegenheit nutzen, 
mich bei unserem Conferencier Franz Milacher zu bedanken. 
Er versteht es bestens das Publikum in die richtige Stimmung 
zu versetzen und hilft dem Musikverein Bruckmühl aufgrund 
seiner sehr vielseitigen Kontakte stets neue Auftrittsmöglich-
keiten an Land zu ziehen.
Ein musikalischer und gesellschaftlicher Höhepunkt dieses 

Musikalischer Lebenslauf
Geboren 1976 in Ried i. I.
Erster Instrumentalunterricht 
an der VS Riegerting. 
Ab 1985 Klarinettenunter-
richt an der Landesmusik-
schule Ried i. I. bei Christian 
Wagner.
Oboenunterricht ab 1987 
bei Dir. Siegfried Hangler 
und Mag. Elisabeth Greger.
1988 Eintritt in den Musik-
verein Lohnsburg
Seit 1997 Dienst bei der 
Militärmusik des Militär-
kommandos Salzburg. 
In den Jahren 2000 bis 2004 Ausbildung zum 
Musikunteroffizier und Registerführer des Öster-
reichischen Bundesheeres. Der musikalische Teil der 
Ausbildung fand bei der Gardemusik Wien unter 
Oberst Mag. Hans Schadenbauer und Mag. Obstlt 
Bernhard Heher statt.
2006 Eintritt in den Musikverein Bruckmühl als Kla-
rinettist und Kapellmeisterstellvertreter und seit Jänner 
2010 Übernahme der musikalischen Leitung.
Seit November 2009 Ausbildung zur Ensemblelei-
tung Blasorchester (EBO) an der LMS Ried i. I. bei 
Gottfried Reisegger.
Mitwirkung in verschiedenen Orchestern und 
Kammermusikformationen in Sbg. und OÖ.

Gerald Posch

Sigrid Bichl

AUSGEZEICHNETER ERFOLG 
in der Leistungsstufe B



kerschar alle Neuerungen rund ums Marschieren sowie der 
frisch beigetretenen Jugend die Disziplin und das Verhalten 
im Marschblock beibrachte. 

Bei der Generalversammlung 
in diesem Jahr hat „Django 
Sepp“ das Amt des Stabfüh-
rers in jüngere Hände über-
geben. 

Danke Sepp, dass du uns als 
Stabführerstellvertreter und 
Tenorist erhalten bleibst!
Der MV Bruckmühl ist stolz auf 
die Jahre und Erfolge unter 

Stabführer Josef Aigner zurückschauen zu dürfen und freut 
sich auf den „frischen Wind“ unter Stabführer Thomas Bartl!

Unser Stabführer blickt
zurück ...

Mit Jahreswechsel habe ich 
offiziell die Funktion als „Stò-
berl“ beim Musikverein über-
nommen und kann nun voller 
Freude auf das vergangene 
Jahr zurückblicken:

Wir absolvierten insgesamt 21 
Marschausrückungen sowie 
6 Marschproben. Ein wesent-
licher Teil unserer jährlichen 

Ausrückungen sind die zahlreichen kirchlichen Feste, wel-
che wir gemeinsam mit der Pfarrbevölkerung feiern durften. 
Ob Trachtensonntag, Erstkommunion, Sportlerbesinnung, 
Florianifeier, Fronleichnam, Herz-Jesu-Prozession, Ernte-
dankfest, uvm. – uns ist es wichtig ein Teil der örtlichen 
Feste zu sein. Für unseren Musikverein sind es wichtige 
Ausrückungen, weil wir nur hier die Möglichkeit haben uns 

27 Jahre Stabführer Josef
Aigner alias „Django Sepp“
1971 ist Josef Aigner im jungen Al-
ter von 15 Jahren dem Musikverein 
Bruckmühl als aktiver Musiker 
beigetreten. Bei der Generalver-
sammlung 1983 wurde Sepp ein-
stimmig zum Stabführer gewählt.

In der Zwischenzeit sind 27 Jahre 
verstrichen und der Musikverein 
Bruckmühl unter Stabführer Josef 
Aigner blickt auf ereignisreiche Jah-
re zurück. Jährlich wurde an den  
Marschwertungen teilgenommen:

Unzählige weitere Marschausrückungen (durchschnittlich 
20 pro Jahr) aus verschiedensten Anlässen zB Musikfeste 
im In- und Ausland, kirchliche Feierlichkeiten wie Erstkom-
munion, Florianifeier, Sportlerbesinnungstag und Prozessi-
onen, öffentliche Anlässe sowie Hochzeiten und leider auch 
Begräbnisse gehörten in diesen Jahren zu seinem Aufga-
bengebiet. Auch wenn es manchmal schwierig war eine 
spielfähige Gruppe zusammen zu bringen, Sepp verstand 
es immer wieder mit einem Lächeln vor seinen Musikern 
herzumarschieren. Nicht vergessen darf man dabei die 
zahlreichen Marschproben im Frühjahr, bei welchen Sepp 
jedes Jahr wieder mit viel Geduld und Geschick der Musi-

2 Wertungen	 Leistungsstufe E 	 1 x Auszeichnung
	 (Höchststufe)	 1 x Sehr gut
14 Wertungen	 Leistungsstufe D 	 12 x Auszeichnung
		  2 x Sehr gut
10 Wertungen	 Leistungsstufe C	 10 x Auszeichnung
1 Wertung	 Leistungsstufe B	 1 x Auszeichnung	
	

Bettina Stockinger



lichen Schulden“ zu begleichen.
Somit waren wir heuer bei den Musikfesten unserer Kolle-
gen in Frankenmarkt, Neumarkt am Wallersee, Kaprun 
und Wolfsegg vertreten. Ein Musikfest bietet allen Genera-
tionen Gelegenheit die Kameradschaft in unserem Verein zu 
fördern. Auch wir Musikanten brauchen eine Auszeit und Zeit 
zum Feiern. ... sehr, sehr selten wollen wir uns dabei auch den 
Sonnenaufgang ansehen!

Bedanken möchte ich mich herzlich bei unseren vier Marke-
tenderinnen Niki, Sabsi, Steffi und Sisi, für ihren unermüdli-
chen Einsatz bei uns im Verein. Eure jährlich erbrachten Leis-
tungen sind beachtlich und keinesfalls selbstverständlich!
Ich möchte mich im Namen aller Musikanten und des Vorstan-
des dafür bedanken!

Weiters bedanke ich mich bei allen Musikanten, den Marke-
tenderinnen sowie bei allen Vereinen und der Pfarrgemein-
schaft für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. Ich hoffe, 
auch in Zukunft darauf bauen zu können.

Wenn wir zu den verschiedensten Gelegenheiten ausrücken, 
freut es mich, dass so viele von der Bevölkerung mit uns ge-
meinsam teilnehmen! Dafür möchte ich mich abschließend 
herzlich bedanken!

Bettina Stockinger

bei Euch zu präsentieren! Ebenfalls haben wir hier die Ge-
legenheit junge, zukünftige Nachwuchsmusikanten durch 
unser Auftreten im Ort zu begeistern!

Meine persönliche „Feuertaufe“ am Tambourstab haben 
meine Musikanten und ich bei der Marschwertung in 
Oberwang heuer im Juni absolviert. 

Nach einer turbulenten Ankunft konnten wir die Marschstre-
cke perfekt absolvieren und erreichten einen 

„Musizieren ist eine Kunst    
Marschieren braucht Training“

Das Marschieren und gleichzeitige Musizieren ist nicht nur 
für unsere Jungmusikanten eine große Herausforderung. 
Bewundernswert, wie gut es immer wieder funktioniert!  
Wichtig ist dabei immer die Zusammenarbeit aller Musi-
kanten um die Bewegungen im Team zu trainieren.
Nachdem wir voriges Jahr unser 120-Jahr-Jubiläum gefei-
ert haben und zahlreiche Gastkapellen bei uns begrüßen 
durften, sind nun wir an der Reihe unsere „kameradschaft-

SEHR GUTEN ERFOLG in der 
Leistungsstufe D mit 89,41 Punkten.

Thomas Bartl



Jugendarbeit ...
der Grundstock für jeden Verein, aber keine leichte Aufgabe!
Mit der heurigen Jahreshauptversammlung haben wir, Tho-
mas Milacher und Dominik Stockinger, ein florierendes, 
vorbildlich geführtes Jugendreferat von Elisabeth Milacher 
übernommen. Wir freuen uns auf eine lustige, aber auch 
anspruchsvolle und verantwortungsvolle Arbeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen im Musikverein Bruckmühl!
Was hat sich so getan? Nach einigen Jahren Pause ist es 
uns heuer wieder gelungen, gemeinsam mit dem Jugendor-
chester Ottnang-Manning, die Frühjahrsproben abzuhalten 
und ein Pfingstkonzert im Kultursaal Manning zu geben.
Der große Erfolg war Anlass, auch wieder ein gemeinsames 
Ferienlager zu organisieren. Gesagt – getan: von 12. bis 15. 
August reisten die Jugendorchester Bruckmühl, Ottnang-
Manning und Gallspach, also insgesamt 55 junge Musiker 
mit 10 Betreuern, nach Mondsee. Intensive Probenarbeit und 
viele Freizeitaktivitäten gestalteten die vier erlebnisreichen 
Ferientage. Angefangen vom Besuch des Erlebnisbades in 

Mondsee, über Spiele-
abende, wo die Betreuer 
von den Jungmusikern 
herausgefordert wurden, 
bis hin zur Bootsfahrt 
am Mondsee, gespon-
sert von der Lebenshilfe 
Mondsee. Als kleines 

Dankeschön für diese
schöne Bootsfahrt führ-
ten wir unser erlerntes 
Programm bei einem 
Benefizkonzert für die 
örtliche Lebenshilfe in 
der FUZO-Mondsee auf. 
Bruckmühl war der nächste 
Halt unserer Konzerttournee. Nach der Ankunft am Dorf-
platz ging es sofort weiter und wir konnten wieder vor vielen 
Zuhörern unser Können zum Besten geben.

Wie vorher schon erwähnt 
war heuer erstmals ein 
dritter Verein beim Ferien-
lager mit dabei. Mit dem 
Jugendorchester Gallspach 
haben wir eine gute mu-
sikalische, aber vor allem 
eine lustige und gesellige 

Unterstützung erhalten. Gallspach war auch die letzte Stati-
on unserer Tournee. Am 18. August präsentierten wir unser 
abwechslungsreiches Konzertprogramm ein letztes Mal im 
schönen Gallspacher Kursaal.
Um unser Jugendorchester so professionell wie möglich zu 
leiten, haben wir uns im Frühjahr zu einem Basiskurs für En-
sembleleitung entschieden. Auf diesem Weg möchten wir uns 

bei Gerald Posch, unserem Kapellmeister, bedanken, dass er 
uns interimsmäßig bei der musikalischen Leitung unterstützt 
hat. Fasziniert von dieser Thematik war es für Dominik klar, 
sich weiter mit Orchesterleitung zu befassen und so begann 
er heuer den Kapellmeisterkurs bei unserem Bezirkskapell-
meister Mag. Walter Baldinger.
Wir hoffen, dass wir mit dem erlernten Wissen unsere 
Jungmusiker immer wieder aufs Neue motivieren können 
und vor allem auch neue junge Musikbegeisterte bei uns 
aufnehmen dürfen. Um dies möglich zu machen, stehen 
wir stets in Kontakt mit der LMS Ottnang und diversen Pri-
vatlehrern. Es freut uns besonders, dass wir vereinsintern  
ab heuer wieder Blockflötenunterricht anbieten können. 
Danke im Voraus an Magdalena Aigner, die sich künftig 
um unsere Jüngsten kümmern wird. 

Sollte Interesse am Erlernen eines Instrumentes bestehen, 
können Sie uns gerne unter den angegebenen Telefonnum-
mern kontaktieren.

Nicht zuletzt möchten wir uns bei den Eltern unserer Jung-
musiker bedanken. Sie investieren viel Zeit und Geld, um die 
musikalische Ausbildung ihrer Kinder zu fördern. Ohne diese 
Unterstützung wäre uns die Arbeit mit den Jungmusikern nicht 
möglich.

Blockflötenunterricht in Bruckmühl
Der Unterricht beginnt nach Rücksprache mit eurer 

Flötenlehrerin Magdalena Aigner.
Interessierte können sich jederzeit unter der 

Nummer 0664/73826705 melden.

Dominik Stockinger

Kristina Wiesinger
Klarinette

Anna Waldhör
Klarinette

Neu im Verein

Leistungsabzeichen
Herzliche Gratulation an unsere drei Klarinettistin-
nen zu dieser Leistung!
Kristina Wiesinger	 Bronze mit Auszeichnung
Anna Waldhör       	 Bronze mit Auszeichnung
Marion Tarmann    	 Silber mit Auszeichnung

Dominik Stockinger	 0650 9659019			 
Thomas Milacher	 0650 6348093



Militärmusik Corner
Besonders stolz sind wir, dass gerade vier unserer jungen Musiker ihren Präsenzdienst bei der Militärmusik Salzburg und Oberös-
terreich absolvieren. Vielleicht kennen Sie diese vier talentierten Musiker bereits, auch bekannt als „die jungen Wilden“ umrahmen 
sie schon seit einigen Jahren verschiedenste Veranstaltungen wie zB Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, uvm. musikalisch.

Benjamin Krenn
geb. 12.02.91
2009 Beitritt Militärmusik Salzburg

Musikunterricht
1999 - 2007 	 Trompetenunterricht bei Spitzbart Helmut
	 LMS Ottnang
ab 2008	 Privatunterricht bei Höfferer Gernot

Leistungsabzeichen, Auszeichnungen
2003   Bronzenes LA mit sehr gutem Erfolg
2006   Silbernes LA mit ausgezeichnetem Erfolg

Vereine
2003  Beitritt MV Bruckmühl

Trompete

Richard Preletzer
geb. 19.06.91
2009 Beitritt Militärmusik Salzburg

Musikunterricht
2000 - 2008 	 Trompetenunterricht bei Spitzbart Helmut
	 LMS Ottnang
ab 2009 	 Privatunterricht bei Höfferer Gernot

Leistungsabzeichen, Auszeichnungen
2003  Bronzenes LA mit sehr gutem Erfolg
2007  SIlbernes LA mit sehr gutem Erfolg

Vereine
2003   Beitritt MV Bruckmühl
2010   Beitritt Postmusik Salzburg

Flügelhorn

Dominik Stockinger
geb. 19.08.91
2010 Beitritt Militärmusik Salzburg

Musikunterricht
2001 – 2008	 Tubaunterricht bei Karl Kohlberger an 
	 der LMS Ottnang
ab 2008	 Tubaunterricht bei August Posch an 
	 der LMS Ried i. I.
	 E-Bassunterricht bei Roland Kramer 
	 an der LMS Ottnang
ab Sept 2010 	 Kapellmeisterkurs bei Walter Baldin-
	 ger an der LMS Regau

Leistungsabzeichen, Auszeichnungen
2003  Bronzenes LA mit ausgezeichnetem Erfolg
2005  Silbernes LA mit ausgezeichnetem Erfolg
2008  Goldenes LA mit ausgezeichnetem Erfolg
2009  1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg beim 
           Landeswettbewerb „Prima la musica“ in Ried i. I.
           3. Preis mit gutem Erfolg beim Bundeswettbe-
           werb „Prima la musica“  in Klagenfurt

Vereine
2003  Beitritt MV Bruckmühl
2010  Beitritt Bezirksjugendorchester Vöcklabruck

Tuba

Daniel Kröchshammer
geb. 27.02.91
2010 Beitritt Militärmusik OÖ

Musikunterricht
1999 - 2010 	 Tenorhorn bei Mag. Walter Krempl
	 an der LMS Attnang-Puchheim
2004 - 2008 	 Gitarre bei Mag. Harald Petersdorfer
	 an der LMS Attnang-Puchheim
ab 2008 	 Kapellmeisterkurs bei Walter Baldinger 
	 an der LMS Regau
2008 - 2010 	 Tenorposaune bei Mag. Hans Reiter 
	 bzw. Mag. Bernhard Ortner

Leistungsabzeichen, Auszeichnungen
2002  Bronzenes LA mit sehr gutem Erfolg
2005  Silbernes LA mit ausgezeichnetem Erfolg
2007  Goldenes LA mit ausgezeichnetem Erfolg
2007  1. Preis beim Wettbewerb „Prima la musica“

Vereine
2002  Beitritt Musikkapelle Desselbrunn
2006  Beitritt MV Bruckmühl
2009  Jugendreferent/Kapellmeisterstellv. Desselbrunn
2009  Beitritt Bezirksjugendorchester Vöcklabruck

Tenorhorn



präsentierte sich in der aktuellen Modefarbe violett. Weiters
freuten wir uns, dass wir die Post-Big-Band Salzburg bei 
uns begrüßen durften. In ihren Reihen befinden sich ja eini-
ge uns bestens bekannte Gesichter und sie war auch an die-
sem Abend ein Garant für tolle Unterhaltungsmusik. Eine 
bis in die Morgenstunden immer gut gefüllte Tanzfläche ist 
wohl der beste Beweis dafür. Auch unsere Musiker/-innen 
ließen an diesem Abend das Tanzbein schwingen und 
zeigten zur Balleröffnung eine einstudierte Tanzchoreo-
graphie a la Wiener Opernball. Zu Mitternacht konnten 
wir gleich mit zwei Besonderheiten aufwarten. 

Einerseits konnte die 
junge Band Acoustic
Pollution bei ihrem
1. Auftritt vor Publi-
kum ihr Können be-
weisen und anderer-
seits begeisterten die
Mädchen der Tanz-
formation Dance-
piration. 
Bei einem gepflegten 

Glas Wein konnte über das Schätzspiel diskutiert werden. 
Wieviele aktive Musikerjahre bringen wohl alle Musiker ge-
meinsam zusammen? Es sei hier nochmals verraten: Im 
Musikverein Bruckmühl spielen ca. 900 Jahre musikalische 
Erfahrung.

Auf alle Fälle freute uns der rege Zuspruch zu dieser Ver-
anstaltung und somit war es keine Frage, dass dieser Ball 
seine Fortsetzung findet. Deshalb dürfen wir schon hier 
zu unserem 2. Ottnanger Marktball am Samstag den 12. 
Februar 2011 herzlichst einladen. Wir freuen uns auf eine 
rauschende Ballnacht und eines sei vorab bereits verraten: 

          Diesmal wird‘s grün ...

Samstag
12. Februar 2011

1. Ottnanger Marktball
Am 10. April 2010 ging erst-
mals unser neuer Musiker-
ball als 1. Ottnanger Markt-
ball über die Bühne. Da sich
unsere schöne Heimatge-
meinde seit 2010 Marktge-
meinde nennen darf, wollten 
wir dies mit unserem Ball 
dementsprechend würdigen. 
Als Veranstaltungsstätte 
diente uns dazu erstmals die
Jahnturnhalle in Ottnang 
und der komplette Marktball

Närrisches Treiben
Erstmals, nach 25 Jahren Pause, gab es heuer wie-
der einen Faschingsumzug in unserer Gemeinde. 
Trotz nasskaltem Wetter trafen sich Anfang Februar 
Kostümierte und Schaulustige in der Ottnanger Orts-
mitte um die vielen mühevoll dekorierten Wägen und 
natürlich auch die Maskengruppen zu bewundern. 
Selbstverständlich waren auch wir dabei und spielten 
schwungvolle Melodien für Jung und Alt!

Den Ottnanger Wiedhackern gilt an dieser Stelle ein 
besonderer Dank. Unser Jugendreferent Domink durf-
te im Rahmen der Wiedhackmesse im August eine 
Geldspende in der Höhe von 400 € entgegennehmen.

Schön dass der Reinerlös vom 1. Ottnanger Faschings-
umzug als Jugendförderung an Ottnanger Vereine auf-
geteilt wurde! Die Jugendarbeit belastet natürlich auch 
mit zahlreichen Buchungen das jährliche Vereinsbud-
get (Unterrichtszuschüsse, Instrumente und Repara-
turen, Noten,...) und daher freuen wir uns sehr über 
diese „Finanzspritze“! Danke! Bettina Stockinger

Michael Haslinger



Musicalkonzert
Ein ereignisreiches Wochenende ganz im Zeichen 
der Musik stand uns Mitte Juni ins Haus: Am 12. Juni 
fand ein ganz besonderer musikalischer Leckerbis-
sen statt – unser Musical-Konzert! Gespielt von der 

Musical Company Salzburg und der Post-Big-Band 
Salzburg unter der musikalischen Gesamtleitung 
von Franz Milacher erschallten die bekanntesten 
Melodien aus „Grease“, „Elisabeth“, „Hair“, „Mamma 

Mia“ und vielen anderen 
Musicals über den sehr gut 
besuchten Dorfplatz von

Bruckmühl. Der Wetter-
gott dürfte ebenfalls ein 
Musical-Fan sein, denn 
er sagte sein bereits aufziehendes Gewitter kurzfristig 
doch noch ab, so dass die hervorragenden Stimmen 
der Solisten Teresa Eitzinger, Astrid Hinterberger-
Stumpfl, Diana Paul, Florian Braun und Michael 
Gönitzer die begeisterten Zuschauer unter freiem 
Himmel begeistern konnten! 

Kirtagsfrühschoppen

Gleich am nächsten Tag, Sonntag, den 13. Juni war der 
MVB traditionellerweise für die Ausrichtung des Kirtags-

frühschoppens verantwortlich. Mit 
zahlreichen Schmankerln vom Grill 
wurden die hungrigen Gäste wieder 

bestens bewirtet. 
Für tolle Stimmung 
sorgten an diesem 
Tag die Musikkapelle St. Georgen und im Anschluss da-
ran die „Bruckmühler Böhmischen“, eine kleine Beset-

zung aus unserem Musikverein. Wie immer, ein gelunge-
ner Frühschoppen! Danke allen Helfern!

Michael Haslinger

Sigrid Bichl Sigrid Bichl



Frühschoppen
Im Jahr 2010 gestaltete der Musikverein Bruckmühl wieder 
zahlreiche Veranstaltungen mit. Nachdem am 20. August gut 

erholt in die Herbst-Früh-
schoppen-Saison gestar-
tet wurde, stand gleich 
ein erster Höhepunkt auf 
dem Programm: 

Zum ersten Mal spielte 
der MVB am 28. August 
einen Dämmerschoppen 
bei den Gamsjagatagen  
in Bad Goisern, ein wirk-
lich außergewöhnliches

Fest, das stark 
von den Traditio-
nen des inneren Salzkammerguts geprägt ist. Die 
Organisatoren dürften vom Musikverein Bruck-
mühl ihrerseits sehr angetan gewesen sein, denn 
für die Gamsjagatage 2011 sind wir bereits en-
gagiert! 

Ein sehr intensiver Monat war – wie meistens – der Sep-
tember: Gleich das erste Wochenende hatte es in sich! So 
wurde am 4. Sept. beim Musikfest in Frankenmarkt aufmar-
schiert und gleich am nächsten Tag fuhren wir mit großer 
Vorfreude zum bereits dritten Mal nach Stratzing (NÖ) zur 
Eröffnung des Weinherbstes. Wie immer schafften es die 

Bruckmühler beim dortigen Früh- 
bis Dämmerschoppen für großar-
tige Stimmung zu sorgen!

Die Einladung für das 
nächste Jahr war die 
Folge davon! Eben-
falls in Stratzing kam 
zum ersten Mal un-
sere neue Doppelli-
ter-Mess-Skala zum 
Einsatz, die noch das 
Ihre zur guten Stim-
mung beitrug! 

Weiter ging’s mit der schon traditionellen Bierzeltunter-
haltung am Rupertikirtag in Salzburg! Diesmal konnten 
wir wieder am Eröffnungstag, dem 22. September spielen, 
an welchem sich, augrund des sonnigen Herbstwetters, 
rekordverdächtig viele Besucher in und um das Festzelt 
tummelten. 
Ebenfalls traditionell wurde abermals der Frühschoppen 
beim Erntedankfest in Bruckmühl am 26. September mu-
sikalisch gestaltet. Sigrid Bichl



Musikerausflug
Kaprun … ist eine touristische Gemeinde in der Region 
Pinzgau in unserem schönen Nachbarbundesland Salz-
burg. Die Gemeinde umfasst nicht ganz 3000 Einwohner 
und hat Vieles für kultur- und naturinteressierte Musiker zu 
bieten. Dies und das 100 jährige Jubiläum des örtlichen Mu-
sikvereins waren Grund genug um unsere Koffer zu packen 
und uns auf in das Abenteuer <K a p r u n> zu stürzen.
Der Ausflug begann am Samstag 9. Oktober in den frühen 
Morgenstunden, um 06.15 Uhr, in Bruckmühl. Wir fuhren di-
rekt nach Mittersill und besichtigten dort das Nationalpark-
museum Hohe Tauern. Nach einer wohlverdienten Stär-
kung in Stuhlfelden ging es zu den Kapruner Staustufen.

Mit Panoramabussen und Europas größtem offenen Schräg-
aufzug ging die Fahrt steil bergauf durch Natursteintunnels, 
entlang des Wasserfallbodens, bis zur Moosersperre auf 
2.040 m Seehöhe. Ein beeindruckendes Bergpanorama er-
wartete uns!
Bei der privaten Staumauerführung mit dem Kapellmeister 
aus Piesendorf erfuhren wir mehr darüber, wie aus Wasser 
das „weiße Gold“ also der elektrische Strom, erzeugt wird. 

Das gewaltige Bauwerk mit den vielen unterirdischen Ver-
bindungen beeindruckte uns alle sehr. 
Nach der Führung hatten wir zum Glück noch etwas Zeit 
um eine gemütliche Stärkung und die letzten wärmen-

den Herbstsonnenstrahlen auf der Terrasse inmitten einer 
atemberaubenden Bergkulisse zu genießen.
Unser nächster und letzter Stop für diesen Tag war unser 
Quartier Hotel Hubertushof inmitten von Kaprun. 
Am Abend besuchten wir gemeinsam mit den Bruckmühler 
Stocksportschützen das Fest unserer Musikerfreunde aus 
Kaprun und ließen bei volkstümlichen Klängen den ersten 
Tag unseres gemeinsamen Ausflugs gemütlich ausklingen. 

Da das Hotel direkt im Zentrum und nur wenige Schritte 
vom Festzelt entfernt war, konnte jeder selbst seinen Zap-
fenstreich bestimmen. Die einen früher und die anderen in 
den frühen Morgenstunden!
Am Sonntag hieß es schon um 09:00 Uhr antreten zum Mu-
sikfest mit Festgottesdienst und Festumzug. Gemein-
sam mit 40 anderen Vereinen  aus Nah und Fern nahmen 
wir natürlich auch daran teil. Pünktlich am 10.10.2010 um 
10:10 Uhr starteten die Kapruner Prangerschützen mit ei-
ner gewaltig lauten Salve das große Fest. Jetzt war es si-
cher: Alle sind wach! 
In Kaprun lernten wir viele neue Traditionen und Bräuche 
kennen. Unter anderem ist es in Salzburg so Tradition, dass 
jedem Verein nach dem offiziellen Festakt eine Ehrendame 

zugeteilt wird. Wir hatten mit unserer Dame Frau Helga Jä-
ger aus der örtlichen Schlosserei sehr viel Glück, denn Sie 
war sehr spendabel mit Geschenken und Getränken. Hier 
nochmals Dankeschön!
Alles in allem war es ein schöner und vor allem lustiger Aus-
flug, der uns wohl noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Katharina Stockinger

Sigrid Bichl



Hochzeit
Am 11. September versammelten wir uns um die Hochzeit 
von unserer Musikkollegin Christina Aigner und ihrem 

langjährigen Freund Matthias Steinmaurer mitzufeiern. 
Besonders gefreut hat uns, dass wir die kirchliche Trauung 
musikalisch umrahmen durften.

Liebe Chrisi, lieber Hias,
wir wünschen euch nochmals alles erdenklich Gute 
für euren gemeinsamen Lebensweg!

Musikernachwuchs
Herzliche Glückwünsche 
an Roman & Elfi Waldhör
zu Ihrem 
Martin		
		
geb. 1. Dezember 2009
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Rückblicke

Kapellmeister Franz Milacher in bewährter 
Pose vor dem 60-köpfischen MVB beim 
Wunschkonzert 2009.

Teresa Eitzinger und Florian Braun inter-
pretierten beim Wunschkonzert aus dem 
Musical Elisabeth einige Stücke.

Die Jungmusiker gaben am 18. August in 
Gallspach ihr beim Ferienlager einstudier-
tes Konzertprogramm zum Besten.

Kapellmeister Gerald Posch hofft auf eine 
gute Bewertung bei der Konzertwertung 
am 17. April in Ried i. I.

Aufgeregte und gespannte Gesichter wäh-
rend der Bewertung durch die Wertungs-
richter.

Die „Jungen Wilden“ gaben beim Bläser-
advent 2009 weihnachtliche Weisen zum 
Besten.

Stabführer Thomas Bartl gemeinsam mit 
den Marketenderinnen beim Defilieren beim 
Musikfest in Neumarkt am Wallersee.

Johannes Aigner, unser lang erprobter „Ta-
ferlbua“, führte die Marschformation vorbei 
an den applaudierenden Neumarktern.

Dr. Moses, Pfarrer von Bruckmühl, freute 
sich sehr über den Besuch von seinem Bi-
schof Dr. Useke aus Nigeria

Wir empfingen den Bischof gebührend mit 
einigen Märschen. Dr. Useke bewies auch 
Stabführerqualitäten.

Geladene Gäste und die Vereine aus Ottnang 
versammelten sich zum Festzug anlässlich 
des Markterhebungsfestes am 4. Juli.




